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DVD-PRÄSENTATION 
UND DISKUSSION

Mittwoch, 6. November 2019 
Beginn: 19.00 Uhr
AK Bibliothek für Sozialwissenschaften, 
Lesesaal
Prinz-Eugen-Straße 20-22, 1040 Wien

über weiter leben 
Ein Interviewprojekt auf DVD 
von Theresa Eckstein und Birgit Peter 
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ERREICHBARKEIT

mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Linie D (Station Plößlgasse) U1 (Taubstummengasse)

Parkmöglichkeiten (nach Verfügbarkeit) gibt es in der 
AK Wien Tiefgarage in der Argentinierstraße.

ANMELDUNG:

Wir ersuchen um Anmeldung bis Donnerstag, 31. Oktober 2019
per Mail an: sabine.lichtenberger@akwien.at 
oder tel. 01/501 65-12326

INSTITUT FÜR GEWERKSCHAFTS-
UND AK GESCHICHTE

INSTITUT FÜR GEWERKSCHAFTS-
UND AK GESCHICHTE

VERANSTALTER:
Institut für Geschichte der Gewerk-
schaften und Arbeiterkammern
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„über weiter leben“ ist ein Interviewprojekt von Studierenden und Absolven-
tInnen des Instituts für Theater-, Film- und Medienwissenschaft der Universität 
Wien und des Archivs der Theater, Film- und Medienwissenschaft. Im Zentrum 
stehen die Lebensgeschichten der GesprächspartnerInnen, die allesamt 
auf unterschiedliche Art und Weise den Holocaust überlebten.
 
Paul Back, Kitty Drill, Alice Granierer, Robert Rosner, Walter Stern, Kitty 
und Otto Suschny konnten ihr Leben durch Emigration nach England, Palästina 
und Mauritius retten. Lucia Heilman überlebte versteckt in Wien, Elfi Stern 
unter prekären Bedingungen ebenfalls in Wien und Alfred Schreier in einem 
kleinen italienischen Bergdorf. Leo Granierer, Helga Pollak-Kinsky, Herbert 
Schwarz überlebten mehrere Konzentrationslager und Kurt Rosenkranz das 
Internierungslager in Karaganda.
 
In den 2017 geführten Interviews sprechen die 14 jüdischen Gesprächspart-
nerInnen über die Erfahrung von Ausgrenzung, Antisemitismus und dem plötz-
lichen Verlust jeglicher Existenzgrundlage, die sie als Kinder erleben mussten.

Die DVD ist für Holocaust Education für Schulen, für Erwachsenenbildung und 
Forschung gedacht. Sie ist über das archiv.tfm(at)univie.ac.at erhältlich.

PROGRAMM

•  19:00	 BEGRÜSSUNG 
	 Klaus-Dieter Mulley
	 Leiter des Instituts für Gewerkschafts- und AK-Geschichte  

	 ÜBER WEITER LEBEN 
	 Vorstellung des DVD-Projekts

	 PODIUMSGESPRÄCH
	 Perspektiven der historischen Erinnerungs- und Vermittlungsarbeit

	 Es diskutieren
	
	 Theresa Eckstein und Birgit Peter
	 Filmmacherinnen
	
	 Martin Krist
	 Verein Erinnern.at, Institut für Zeitgeschichte der Universität Wien
	
	 Oliver Rathkolb
	 Institut für Zeitgeschichte der Universität Wien

	 AUSKLANG BEI BROT UND WEIN

Moderation: Florian Wenninger, Institut für Gewerkschafts- und AK Geschichte

Musikalisches Rahmenprogramm:  Thomas Reimer und Johannes Djiban

 ÜBER DAS FILMPROJEKT 

über
weiter
leben

14 Portraits

Of Surviving and Living

 „über weiter leben“ ist ein Interviewprojekt von Studierenden und 

AbsolventInnen des Instituts für Theater-, Film- und Medienwissen-

schaft der Universität Wien und des Archivs der Theater- Film- und 

Medienwissenschaft. Im Zentrum stehen die Lebensgeschichten 

unserer GesprächspartnerInnen, die allesamt auf unterschiedliche 

Art und Weise den Holocaust überlebten. Paul Back, Kitty Drill, 

Alice Granierer, Robert Rosner, Walter Stern, Kitty und Otto Suschny 

überlebten durch Emigration nach England, Palästina und Mauritius.

Lucia Heilman überlebte versteckt in Wien. Leo Granierer, Helga 

Pollak-Kinsky, Herbert Schwarz überlebten mehrere Konzentrations  -

lager. Kurt Rosenkranz überlebte das Internierungslager in 

 Karaganda, Alfred Schreier überlebte in einem kleinen italienischen 

Bergdorf. In den 2017 geführten Interviews sprechen unsere 

vierzehn jüdischen GesprächspartnerInnen über die Erfahrung 

 von Ausgrenzung, Antisemitismus und dem plötzlichen Verlust 

jeglicher Existenzgrundlage, die sie als Kinder erleben mussten. 

____________________________________________________________________  

 Regie / Direction: Theresa Eckstein, Birgit Peter

Kamera / Camera: Sandra Richter, Georg Vogt 

Schnitt  / Editor: Karl Bretschneider

Produktionsberatung / Production consultant: Philipp L. Grandits 

Übersetzung, Untertitel / Translation, Subtitles: Dr. Renée von Paschen 

Foto/Photo: Jana Enz | Gra sche Gestaltung/Graphic design: Toledo i Dertschei

____________________________________________________________________

Mit Unterstützung von / Supported by

____________________________________________________________________

DVD PAL 16:9 | Dolby Stereo | 177 Min | Deutsch mit 

englischen Untertiteln/German with english subtitles Th
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